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Sammeln, Finden, Erforschen



Hiermit laden wir Sie herzlich ein, an der diesjährigen Herbstsitzung des Fachausschusses V „Glasgeschichte und
Glasgestaltung“ der Deutschen Glastechnischen Gesellschaft teilzunehmen.

Die Tagung findet
vom 28. bis 29. November 2025 in Tübingen

statt.

Unsere Gastgeberin ist Prof. Dr. Susanne Greiff mit ihrem Lehrstuhl für Archäometrie am Institut für Ur- und
Frühgeschichte und Archäologie des Mittelalters der Universität Tübingen.

Die diesjährige Sitzung steht unter dem thematischen Schwerpunkt „                                                       “. Im Fokus
stehen Zugänge zu privaten und institutionellen Sammlungen, digitale Erschließung, museale Kontexte sowie
kulturhistorische und archäometrische Untersuchungen.

Das Programm umfasst Beiträge zur Sammlungs- und Restaurierungspraxis, zur zeichnerischen Dokumentation
von Glasobjekten sowie zur Bedeutung des Glas-Sammelns im Wandel der Zeit. Ein zweiter Schwerpunkt widmet
sich archäologischen und naturwissenschaftlichen Perspektiven: Neue Forschungsergebnisse beleuchten
Glasfunde aus Antike, Frühmittelalter und Neuzeit – vom keltischen Fürstensitz bis zum frühneuzeitlichen
Schwarzwald.

Von allen Mitgliedern des FA V verabschiedet sich Dr. Xenia Riemann-Tyroller, die nach sechs Jahren aus
privaten Gründen den Vorsitz aufgibt. Zur Wahl stellt sich Dr. Sven Hauschke, Direktor der Kunstsammlungen
Veste Coburg und Leiter des Europäischen Glasmuseums für modernes Glas. Zusammen mit Verena Wasmuth
möchte er den FA V weiter in die Zukunft führen.

In den vergangenen sechs Jahren hat sich vieles verändert und ist weiterhin im Wandel: der FA V unterliegt einem
Generationswechsel, die Digitalisierung inklusiver neuer Website hat die Organisation und Sichtbarkeit
verbessert, der Beirat ist stärker in der Tagung und der Ausrichtung des FA V involviert und der Nachwuchs sieht
immer mehr im FA V eine wichtige Plattform des Austausches und der Vernetzung. Wir freuen uns über diese
Entwicklungen.

Für ihren Einsatz bei den Vorbereitungen vor Ort danken wir herzlich Prof. Dr. Susanne Greiff und ihrem Team.

Einladung
Fachausschuss V
Glasgeschichte & Glasgestaltung

Vorsitzende
Dr. Xenia Riemann-Tyroller,

Die Neue Sammlung, München

stellvertr. Vorsitzende
Dr. Verena Wasmuth,

Stiftung Preußische Schlösser und Gärten 
Berlin-Brandenburg, Berlin

Beiratsmitglied
Prof. Dr. Susanne Greiff,

Eberhard Karls Universität Tübingen

Die Ticketbuchung erfolgt über die Webseite. hvg-dgg.de/de/favjahrestagung

Dr. Xenia Riemann-Tyroller Dr. Verena Wasmuth

Sammeln, Finden, Erforschen

https://www.hvg-dgg.de/de/favjahrestagung
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Veranstaltungsorte:         Alte Aula (Vorträge)
                                             Eberhard Karls Universität Tübingen, Münzgasse 30, 72070 Tübingen
                                             Kulturhalle Tübingen (Exkursion)
                                             Nonnengasse 19, 72070 Tübingen
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F R E I T A G ,  2 8 .  N O V E M B E R  2 0 2 5 ,  T Ü B I N G E N

12.00 – 12.50 Individuelle Mittagspause in der Innenstadt (Selbstzahlerbasis) 
Freie Zeit zum Mittagessen und Erkunden der Innenstadt.

13.00 – 13.15 Begrüßung der Teilnehmer:innen im Veranstaltungssaal 
der Alten Aula durch
Regula Forster, Prodekanin für Forschung der Philosophischen Fakultät
Susanne Greiff, Lehrstuhl für Archäometrie & FA V Beiratsmitglied
Xenia Riemann-Tyroller, Vorsitzende des Fachausschusses V

13.15 – 13.40 Karin von Wartburg
Digitale Erschliessung, Kontextualisierung und Vernetzung: Private und
historische Sammlungen auf Vitrosearch.

14.15 – 14.40 Dieter Schaich
Glas statt Geld - Sammeln für „Shoshanna“
Originelle Idee für die Enkeltochter, die zum 18. Geburtstag kein Geld,
sondern eine Sammlung bekommt.

Alternativen zur levantinischen Halophytenasche. In Deutschland
verwendete Flussmittel zur Herstellung von farblosem Fensterglas.

13.45 – 14.10 Alexandra Schmölder

Moderation: Xenia Riemann-Tyroller

10.30 – 12.00 Ausstellungsbesuch:
Ursula Huth – „Retrospektive, neue Arbeiten, Installation“
Kulturhalle Tübingen, Nonnengasse 19, 72070 Tübingen

14.45 – 15.10 Kaffeepause (Die Kaffeepause ist in der Tagungsgebühr enthalten)
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15.15 – 15.40 Maaike van Rijn
Vorbild und Inspiration: die Glassammlung des ehemaligen Stuttgarter
Landesgewerbemuseum.

16.45 Julia von Ditfurth und Bastian E. Rapp
GlassAge: Glas untersuchen, Glas erfinden.

16.50 Uta Kumlehn
Glas im Wandel. Erwerbung aus einer Potsdamer Privatsammlung.

16.55 Hermann Wessling
Forum Glas e.V. erwirbt 70 historische Gläser aus der Sammlung Albert
Schwiezer und präsentiert sie im Stadtmuseum Bad Münder.
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15.45 – 16.10 Kathrin Rahfoth
Die Sammlungs- und Restaurierungsgeschichte der von Fürst Hermann von
Pückler-Muskau gesammelten Glasmalereien für das Treppenhaus im
Branitzer Schloss.

16.15 – 16.40 Katja Siebel
Damit die Gläser nicht mehr weinen - Vitrinenklimatisierung mit gesättigten
Salzlösungen.

16.45 - 17.05 Kurzvorträge

17.00 Sabrina Liebetrau
Glasstern: ein Rippenbecherfehlprodukt?

Moderation: Verena Wasmuth

18.30 – 21.00 1821 Tübingen
Wilhelmstraße 3, 72074 Tübingen
1821tuebingen.de

Abendessen auf Selbstzahlerbasis.

Fußweg: ca. 5 Min. (350 m) von der Alten Aula,
                ca. 11 Min. (750 m) vom Ibis Styles Hotel.
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S A M S T A G ,  2 9 .  N O V E M B E R  2 0 2 5 ,  T Ü B I N G E N

Moderation: Dedo von Kerßenbrock-Krosigk

9.00 – 9.25 Simone Piovesan
Frühkeltische Glasartefakte aus dem westlichen Nördlinger Ries.
Wissenschaftliche Untersuchungen zur Herkunft, Herstellung und
Verbreitung von Glas im Umfeld des Fürstensitzes am Ipf.

9.30 – 9.55 Susanne Greiff und Rüdiger Krause
Importware oder geschickte Imitation? – Beobachtungen an einem
Glasgefäßfragment vom frühkeltischen Fürstensitz auf dem Ipf.
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10.00 – 10.25 Martin Wagner
Nostra memoria – Zur Erfindung des Fensterglases
These: römisches Fensterglase im 1. Jh. v. Chr.?

10.30 – 11.25 Kaffeepause (Die Kaffeepause ist in der Tagungsgebühr enthalten)

11.30 – 11.55 Baptiste Solard
Early medieval glass bead technology: evidence of pigment production
for opaque coloured glass in 7th-century Zurich.

12.00 – 12.25 Kathleen Schaupp in Kooperation mit Bertram Jenisch
Chemisch-technologische Untersuchungen zur Frühneuzeitlichen
Glasproduktion im Schwarzwald.

13.00 – 14.30 Individuelle Mittagspause in der Innenstadt (Selbstzahlerbasis) 
Freie Zeit zum Mittagessen und Erkunden der Innenstadt.

12.30 – 12.55 Oliver Mecking
Glasperlen aus Mitteldeutschland vom 6. bis zum 12. Jahrhundert und
ihre Einordnung in den mitteleuropäischen Glashandel.

Moderation: Susanne Greiff
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15.00 Barbara Schmidt
transparent transformations – ein Entwurfsprojekt zur experimentellen
Auseinandersetzung mit dem Material Glas, seiner manuellen
Herstellung, seinem ästhetischen Potential und seiner Materialbasis.

15.05 Volkmar Schorcht
Informationen zur Glashütte Johann Lötz.

15.10 Judith Thomann
Die Glaskünstlerin Marianne Schoder (1903–1987) im Bestand des
StadtPalais – Museum für Stuttgart.
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15.00 – 15.20 Kurzvorträge

15.50 – 16.20 Kaffeepause (Die Kaffeepause ist in der Tagungsgebühr enthalten)

Moderation: Xenia Riemann-Tyroller

14.30 – 14.55 Sven Hauschke
Hans Theodor Baumann revisited. Schnittstelle frühes Studioglas,
Glasmalerei, Glasdesign am Beispiel eines Künstlers.

18.30 – 21.00 Gasthausbrauerei Neckarmüller
Gartenstraße 4, 72074 Tübingen
neckarmueller.de

Abendessen auf Selbstzahlerbasis.

Fußweg: ca. 3 Min. (220 m) von der Alten Aula,
                ca. 7 Min. (450 m) vom Ibis Styles Hotel.

15.20 – 15.50 Vorstellung von Sven Hauschke, Wahl des Vorsitzenden, (Wieder-)Wahl
von Beiratsmitgliedern sowie Verabschiedungen
Moderation: Thomas Jüngling

15.15 Bernd Krämer
Wandlung des eindimensional informierenden Glasmuseums
Grünenplan in ein interaktives Glasforum.


